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tlttfere tTtiffionen
im Äanton fcefftn

Deutsche Seelsorge Asconu
0cclforger: p. franj t>. ©aies Sruniger, O. 0. 23.

<£olIcgto papto, Slscona

Die ctgentltdbc ©eclforge irnrö oom |>od)t». Pfarramt ausgeübt. Oer „SHtar" bat
nur in «Einzelfällen unö fionoerfionen einzutreten.

Bosco-Gupfn 0

Pfarrer: Oofef pifoni

& a t b o 11 f e tt : 200.
Saufen 3; OccrSigungcn 2; Untcrn'djtsfinber 27.

3u beginn Des Olîonats 9Iîat hielten uns Die f)od)fo. OveDemptoriften*
paires son Soeritrain Die bl- SJolfsmiffion. 14 Jage! ©as ließ 3ctt zum
©eten unö ©enfen, unD alle fanöen es iDeal, auch jene, Die anfangs Den

«opf fdjüttelten über Die lange ©auer. £inft mahnte Der petlanD Die

Sipoftel: „3bt fctD Das ©alz Der <£rDe unö Das £icf)t Der 2Belt." 3n ganz
portreffltcber 2lrt perftanDen es Die bodjfo. Oliiffionäre, Dem ©rot Des ©ot*
tesmortes Das ©alz betjumtfeben. ©as bezeugte Die gefpannte Stufmerf*
famfeit, mit Der jung unö alt allen PreDigten folgten, unD Das erfreultdjc
reltgtöfc rmacben, Das Darauf einfegte. P3te febr Die boebfp. Patres Das
Vertrauen Der ©eoölferung erioorben batten, befotes Die Otacbmiffton, Die,

trogDcm fie im t'altcn SBinter ftattfanD, mit allgemeiner JreuDe begrüßt
murDe. Olïôgc nun Die monatlidje ©ebetsioadje unter Dem ©ebuge unferer
£icben jpau pon Der 3mmcrtpäbrenöen pilfe Dazu beitragen, Daß Der gute
©ame ipeiterbin geDcibc unD jpuebt bringe in ©eDulD.

P3ie Der perr in getftiger P3eife für uns forgte, fo aueb in materieller
pinfiebt, ganz befonDers Danf Der ftillen 2(poftelfeelen Der Arbeiterinnen*
pereine pon Priens, PMntertbur unD 3ug unD Des OTCütteroereins ©. ©to*
panni pon ©ellinzona. Jreu foie immer ftanö uns aueb Die 3ürd>er £ari*
taszcntrale zur ©eite, unD Die Paramentenfeftion £uzern letftete foftbare
.Pilfe für Das beöürftige ©ottesbaus. ORöge Der perr ibnen unD all Den

großherzigen prt'paten Sobltätcrn Das ©ute mit ©utem pcrgelten.
12
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Unsere Missionen
im Ranron Tessin

Seelsorger: P. Franz v. Sales Truniger, O. S. B.
Lollegio Papio, Ascona

Die eigentliche Seclsorge wird vom Hochw. Pfarramt ausgeübt. Der .Vikar' hat
nur in Linzelfällen und Konversionen einzutreten.

Pfarrer: Zosef Pisoni

Katholiken: 200.
Taufen Z; Beerdigungen 2; Untcrrichtskinder 27.

Zu Beginn des Monats Mai hielten uns die hochw. Redemptoristen-
patres von Bernrain die hl. Volksmission. 14 Tage! Das ließ Zeit zum
Beten und Denken, und alle fanden es ideal, auch jene, die anfangs den

Kopf schüttelten über die lange Dauer. Linst mahnte der Heiland die

Apostel: .Ihr seid das Salz der Lrde und das Licht der Welt." In ganz
vortrefflicher Art verstanden es die hochw. Missionäre, dem Brot des
Gotteswortes das Salz beizumischen. Das bezeugte die gespannte Aufmerksamkeit,

mit der jung und alt allen Predigten folgten, und das erfreuliche
religiöse Erwachen, das darauf einsetzte. Wie sehr die hochw. Patres das
Vertrauen der Bevölkerung erworben hatten, bewies die Nachmission, die,
trotzdem sie im kalten Winter stattfand, mit allgemeiner Freude begrüßt
wurde. Möge nun die monatliche Gebetswache unter dem Schutze unserer
Lieben Frau von der Immerwährenden Hilfe dazu beitragen, daß der gute
Same weiterhin gedeihe und Frucht bringe in Geduld.

Wie der Herr in geistiger Weise für uns sorgte, so auch in materieller
Hinsicht, ganz besonders dank der stillen Apostelseelen der Arbeiterinnenvereine

von Kriens, Winterthur und Zug und des Müttervereins S.
Giovanni von Bellinzona. Treu wie immer stand uns auch die Zürcher Lari-
taszentrale zur Seite, und die Paramentensektion Luzern leistete kostbare
Hilfe für das bedürftige Gotteshaus. Möge der Herr ihnen und all den

großherzigen privaten Wohltätern das Gute mit Gutem vergelten.
IS



178 Unfere JKiffioncn im Kanton Scffin

Deutsche Seelsorge in Bellinzona
Strebe 6. ©toDannt

Pfarrer: Kanonifus ©aotb Olteuli
23ialc £obou. il fbtoro; Selcfon 8 36; poftfcbccf XI 2603

RatboIiEert: 200.

Saufen 1; Konocrfion 1; Unterricbtsfinber 30.

3n ber Kirche 0. ©toDanni in 35cllintona treffen regelmäßig 6ie Katbolifcn
bcutfcbet ©ptadjc Don ©cllinjona unb Umgebung jufammcn, urn bcm fonntäglitbcn
©otteebicnft bcijMoobncn. ©a haben fie btc 3lîogltd)fcit, bas rcltgtöfc fcbcn in
ihrer îllutterfpracbe ju pflegen, »äbrenb ibten Kinbcrn fcbeit 0onnlag bet Otcligione*
untcrridbt tn bcutfdjet ©prad)e erteilt »irb. - Surd) btc ©abcn unb btc Jlîitmirfung
tDobltätigcr perfonen tonnte ju 2Bcibnacbtcn cine fd)bnc Cbriftbaumfcicr im ©aale
bee 3ftituto 0. fUtarta oeranftaltct »erben, ju bet btc bcutfcbfprad)tgcn Katbolifcn
jat)Ircicb crfdn'cnen unb ftd) übet bic reidjlicbc 23cfd)crung ibrcc Kinbcr erfreuten.

23ei feinen Jamilicnbcfudjen tonnte ber ©cclforgcr tm legten pcrbft ben 35c*

trag Don $r. 210.- für bic 3nldnbifd)e îlîiffion fammeln. atuct) arme Slrbcitcr*
familicn haben gern x'bren Beitrag für bie Jlîiffion geben tDollen.

£>. p. £an. Pfifter fel.,
bcutfcber ©eelforger in ScIIinjona
unb bettor Don ©. ©iooanni
1896- 1946

3n bantbarcr pietät müffen »tt biet nod) bee bod)», perm Canont'cue
OKarttn pfifter fel. gebenfen, »cld)cr beinahe fein ganjes, langes prtcfterleben
mit großer pingebung ber bcutfdtcn ©eelforge Don 23elltn»na gemibmct hat. £r ftarb
am 30. Jltärj infolge perpeblag am Siltar feiner lb. pcimatfirdte ju Siltisbofen, Kanton
£ujern, »o er eben feine ©roßnidjtc getraut bettte unb bic b'- Srautincffc feierte.
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i» Iî< II!:»
Kirche S. Giovanni

Pfarrer: Kanonikus David Meuli
Viale Lodov. il Moro; Telefon S Zö; Postscheck XI 2ö0L

Katholiken: 200.

Taufen I; Konversion l; Unterrichtskinder Z0.

In der Kirche S. Giovanni in Bellinzvna treffen regelmäßig die Katholiken
deutscher Sprache von Bcllinzona und Umgebung zusammen, um dem sonntäglichen
Gottesdienst beizuwohnen. Da haben sie die Möglichkeit, das religiöse Leben in
ihrer Muttersprache zu pflegen, während ihren Kindern jeden Sonntag der Religionsunterricht

in deutscher Sprache erteilt wird. - Durch die Gaben und die Mitwirkung
wohltätiger Personen konnte zu Weihnachten eine schöne Lkristbaumscicr im Saale
des Istituto S. Maria veranstaltet werden, zu der die deutschsprachigen Katholiken
zahlreich erschienen und sich über die reichliche Bescherung ihrer Kinder erfreuten.

Bei seinen Familienbcsuchen konnte der Seelsorger im letzten Herbst den
Betrag von Fr. 210. - für die Inländische Mission sammeln. Auch arme Arbeiterfamilien

haben gern ihren Beitrag für die Mission geben wollen.

H. H. Lan. Pfister sel.,
deutscher Seelsorger in Bcllinzona
und Rektor von S. Giovanni
lSSö- 19-lö

In dankbarer Pietät müssen wir hier noch des kockw. Herrn Lanonicus
Martin pfister sel. gedenken, welcher beinahe sein ganzes, langes pricstcrlcben
mit großer Hingebung der deutschen Seelsorge von Bcllinzona gewidmet bat. Lr starb
am à März infolge Hcrzschlag am Altar seiner lb. Hcimatkirche zu Altisbofcn, Kanton
Luzern, wo er eben seine Großnichte getraut hatte und die hl. Brautmcssc feierte.
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Son 3Iîartino pfifter !am aie junger pricftcr 3 Sobre nod) feiner 1)1. ©erbe in 3tom
ouf Sinfucben Des bodjWft. Sifdjofes in ben Jeff in unb Würbe om 30. Sonuat 1896
Canonicua on ber Çiauptftrcbe oon 53ellinjono, mit ber Slufgabe, bic beutfcbfprecben*
ben Satbolifen »on Seilinjono unb Umgebung feelforglicb ju betreuen, Wozu ibm bie
Strebe ©. ©iooannt zur Serfügung ftonb, bie er fpäter mit »tel Sunftfïmt renooierte.
3m Sobre 1906 tourbe et aud) ©clan bes £anbfapitels Sellinjono. Unter großen
Opfern poftorierte er mit feiner Cinfüblung unb opoftoliftbem (Eifer bie bcutfdi*
fpredtenben ©laubigen, bis ibn Silter unb ©cfunbbeit nötigten, ouf 1. februar 1938
»on biefer lieb gemorbenen ©eelforgstätigfeit jurüetjutreten, ober in feinem Canont*
rote »erblicb. ©Ott ber £>ctt lobne bem guten Ritten auf einig, Was er für bie ihm
anoertroute Serbe gearbeitet, gebetet unb geopfert bot. Sie ©cutfcbftbweizet bes
Jeffin unb bie Snlönbifcbe îltiffion werben bem bbiwgcgongenen eblcn priefter ein
bantbares unb gefegnetes Slnbcnfen betoobren. (Sieb.)

Deutsche Seelsorge in Locarno
företje ©. Francesco
©celforger: p. ftanz ». ©ales Jrunigcr O. ©. 33.

Collegio papto, Slscona; Jelefon 1 67 04

für frauen mürben »on p. £eo ffclbling, O. 6. 33., (Einfebrtoge gehalten, bie
reebt gut befuebt Waren. - Stud) bier macht ftcb ber JRongei on ©ienftboten
febt fühlbar.

Deutsche Seelsorge in Lugano
©ottesötenft tn £orefo unt» 0on Stocco

©celforger: p. ÜKoternu» Steberfiorff, O. f. 51Î.

Sitote: p. fortunatus feger, £>. f. 51t., p. ©ebbarbus ©toop, O. f. 31t.

Sio £orcto 18; Jelefon 2 47 07; poftfdiect XI a 978

Satbolifen: Sirla 400.

Joufen 11; Sonocrfïonen 4; Sectbigungen 4 (nur anwefenb, nur 1 felbfl gehalten);
fiben 14, ba»on gemifrbte 2. Stuswartigc ©ottesbienftftotionen: 3n 3 ©rbensbäu*
fern wöchentlich je ein ©otteobienft. auswärtige Unterricbtsftationen: 33eid)tc unb
Sortröge in 8 ©rbensbäufern.

©aa »ergangene Sobr wot boa erfte noch bem Stiege mit einet „ganzjährigen
©oifon". Cr ft im TBinter fdtloffcn einige Rotels ihre Rollen, um bis (um frübjobt
auszubauen ober ju reno»ieren. Sementfprecbenb »ermebrtc ftcb oud) unfere ©eel*
forgsorbeit. 3tid>t zwar unter Slmeritgnem, Cnglänbcrn ober anbern fremben, fon*
bem »iclmebr untet bem £>otelpcrfonal unb ben einbeimifdjen S3efu<bern.

ine £>orefa*©ruppc würbe neu gegrünbet unter ber fübrung »on Perm TBaltcr
33ocfcb unb .pertn Carl fifeber. Sweimal im 3Ronat würben Vorträge gehalten, ©aa
eine 3ltal in ber £oreto*Sird)e, bas anbete 3ltal im Sercinafaal bes „Cafa bei
popolo". 31. p. ©ebbatb »erwaltete eifrig fein geiftlidjes 2lmt.

Siua bem Clfafi tonnte 3t. p. Sean Oliartc Sleinbans, O. f. 31t., gewonnen Werben
für bie alljährlichen Sortcäge auf bas ôauptfeft bet 3ßarianifcben Songregation.

Crwäbnt luerben barf wohl auch noch, weil cbarattcriftifcb für unfere ©eelforge,
bic Crfttommunion »on brei Stnbern: eines flüdjtlingsfinbes aus Ungarn unb
zweier anbetet aus £ugano unb ber beutfeben ©cbweiz- ^öffentlich bürfen wir bas
näcbfte 3Ital berichten »on ber Sommunion mebteter Siuslanbfdtmeizer * Sinber, bie
lange in einem £>otcl untergebracht waren unb nun in ber ©tabt zerftreut leben.
3Bie fdjabe, baß Wir feine ©eutfd)fd)Weizer*0d)ule mehr haben! ©ie Wäre fo not*
menbig für unfere ©eelforge. 5Iiit freuben erinnern wir uns an bas »orbilblicbc
3ufammenwirten zwifdjen ben Satbolifen unb proteftanten an biefer ©cbule.
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Don Martins Pfister kam als sungcr Priester Z Jahre nach seiner hl. Weihe in Rom
aus Ansuchen des hochwst. Bischofes in den Tessin und wurde am 30. Januar 1396
Lanonicus an der Hauptkirche von Bellinzvna, mit der Aufgabe, die deutschsprechen--
den Katholiken von Bellinzvna und Umgebung seelsorglich zu betreuen, wozu ihm die
Kirche S. Giovanni zur Verfügung stand, die er später mit viel Kunstsinn renovierte.
Im Jahre 1906 wurde er auch Dekan des Landkapitels Bellinzvna. Unter großen
Opfern pastorierte er mit feiner Einfühlung und apostolischem Eifer die deutsch-
sprechenden Gläubigen, bis ihn Alter und Gesundheit nötigten, auf l. Februar 1933
von dieser lieb gewordenen Seelsorgstätigkeit zurückzutreten, aber in seinem Lanoni-
cate verblieb. Gott der Herr lohne dem guten Hirten auf ewig, was er für die ihm
anvertraute Herde gearbeitet, gebetet und geopfert hat. Die Deutschschweizer des
Tessin und die Inländische Mission werden dem Heimgegangenen edlen Priester ein
dankbares und gesegnetes Andenken bewahren. (Red.)

Oemtsokie i» I «>

Kirche S. Francesco
Seelsorger: p. Franz v. Sales Truniger 0. S. B.
Lollegio Papio, Asconaz Telefon l 67 04

Für Frauen wurden von P. Leo Helbling, O. S. B., Linkehrtage gehalten, die
recht gut besucht waren. - Auch hier macht sich der Mangel an Dienstboten
sehr fühlbar.

Gottesdienst in Loreto und San Rocco
Seelsorger: P. Maternus Rederstorff, S. F. M.
Vikare: P. Fortunatus Feger, O. F. M., P. Gebhardus Stoop, O. F. M.
Via Lorcto 13; Telefon 2 47 07; Postscheck XI a 973

Katholiken: Zirka 400.

Taufen ll; Konversionen 4; Beerdigungen 4 (nur anwesend, nur l selbst gehalten);
Ehen 14, davon gemischte 2. Auswärtige Gottesdienststationen: In 3 Ordenshäusern

wöchentlich je ein Gottesdienst. Auswärtige Unterrichtsstationen: Beichte und
Vorträge in 3 Srdenshäusern.

Das vergangene Jahr war das erste nach déni Kriege mit einer „ganzjährigen
Saison". Erst im Winter schlössen einige Hotels ihre Hallen, um bis zum Frühjahr
auszubauen oder zu renovieren. Dementsprechend vermehrte sich auch unsere Geel-
sorgsarbeit. Nicht zwar unter Amerikanern, Engländern oder andern Fremden,
sondern vielmehr unter dem Hotelpersonal und den einheimischen Besuchern.

Line Horesa-Gruppe wurde neu gegründet unter der Führung von Herrn Walter
Boesch und Herrn Larl Fischer. Zweimal im Monat wurden Borträge gehalten. Das
eine Mal in der Loretv-Kirche, das andere Mal im Bereinssaal des „Lasa del
Pvpolo". R. P. Gcbhard verwaltete eifrig sein geistliches Amt.

Aus dem Elsaß konnte R. P. Jean Marie Kleinhans, O. F. M., gewonnen werden
für die alljährlichen Borträge aus das Hauptfest der Marianischen Kongregation.

Erwähnt werden darf wohl auch noch, weil charakteristisch für unsere Seelsorge,
die Erstkommunion von drei Kindern: eines Flüchtlingskindes aus Ungarn und
zweier anderer aus Lugano und der deutschen Schweiz. Hoffentlich dürfen wir das
nächste Mal berichten von der Kommunion mehrerer Auslandschweizer-Kinder, die
lange in einem Hotel untergebracht waren und nun in der Stadt zerstreut leben.
Wie schade, daß wir keine Deutschschweizer-Schule mehr haben! Sie wäre so

notwendig für unsere Seclsorge. Mit Freuden erinnern wir uns an das vorbildliche
Zusammenwirken zwischen den Katholiken und Protestanten an dieser Schule.
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Novaggio °
Pfarrer: Son fitippo OMcfi
Selefon 3 63 92; poftfcfjccf XI a 3722

£ a t h o 1i e n : 354.
Saufen 5; 23ccriugungen 3; Unterridjfsfin&cr 28.

£)as 3af)r 1946 ift burch ein mistiges Pfarrct=<£tctgnie gefenn.$cicb*
net: Set fatholifche Sfolfsoerein non Jlïalcantone, n>clct>er Dutcf) jablreicbc
delegierte aus ben bieftgen Pfarreien oertreten ift, feierte hier fein 3at>*
resfeft.

Üeberbtes mirb jebes 3abr ein Jribuum mit Prcbigt für bic Scrftor*
benen gehalten. Stls mettent (Erfolg im fircblidfcn £cben melöen mir Die

Einführung öes ©tebftlms für Den Religionsunterricht her Äinber, ferner
Die Reftauration bes Sabernafels unb einer alten Jlîonftranj, mic auch
ben Stnfauf oerfdjiebener Utenfilicn für bic Äirche.

Stiles bt'es bant ber freigebigfeit ber Pfarrfinber oon Rooaggio unb
ber 3nlcinbifcben Rîiffton, für melcbe mir belieb banfen. Es bleibt allere
bings noch oieles ju fdjaffen, unb mir hoffen babet auf bie merte Rïtri
arbeit aller Söhlen ju bürfen.
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R«>vu«x»xit» °
Pfarrer: Don Filippo Milcsi
Telefon ZSZS2; Postscheck XI a Z722

Katholiken: Z54.
Taufen 5; Beerdigungen Z; Unterrichtskindcr 28.

Das Jahr 1946 ist durch ein wichtiges Pfarrei-Lreignis gekennzeichnet:

Der katholische Volksverein von Malcantone, welcher durch zahlreiche
Delegierte aus den hiesigen Pfarreien vertreten ist, feierte hier sein Iah-
ressest.

Ueberdies wird jedes Jahr ein Triduum mit Predigt für die Verstorbenen

gehalten. Als weitern Erfolg im kirchlichen Leben melden wir die
Einführung des Stehfilms für den Religionsunterricht der Kinder, ferner
die Restauration des Tabernakels und einer alten Monstranz, wie auch
den Ankaus verschiedener Utensilien für die Kirche.

Alles dies dank der Freigebigkeit der Pfarrkinder von Novaggio und
der Inländischen Misston, für welche wir herzlich danken. Ls bleibt
allerdings noch vieles zu schaffen, und wir hoffen dabei auf die werte
Mitarbeit aller zählen zu dürfen.
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